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Kreisjägerschaft Emschergau e.V. 
 

Mitglied im Landesjagdverband Nordrhein-Westfalen e. V. 

 
Vereinigung der Jäger des Landes NRW im Deutschen Jagdverband e. V 

 
 

~~ Staatlich anerkannter Naturschutzverband ~~ 

 

 

Ausbildungsvertrag und verbindliche Anmeldung 

für den Jungjäger-Ausbildungslehrgang 2026-2027 
 

Hiermit melde ich mich (im Folgenden: Teilnehmer) verbindlich für den  
Jungjäger-Ausbildungslehrgang der 

KJS Emschergau e. V. (im Folgenden: KJS) Geschäftsstelle: Claudiusstr. 36A, 44649 Herne  

an und schließe folgenden Ausbildungsvertrag: 

 

 
• Angaben zum Teilnehmer (Bitte in Druckbuchstaben): 

 

Titel: ______________                              Vorname: __________________________________ 

 

Nachname:  ___________________________  evtl. Geburtsname: ________________________________ 

 

Straße: _______________________________PLZ und Ort: _______________________________ 

 

Telefon/Mobil: _____________________________    /    __________________________________ 
 

Email: _____________________________________________________________________ 
 

Geburtsdatum: _____._____._____ Geburtsort: ____________________________ 

 

Beruf: ____________________________________________________________________________ 
 

 

• Mitgliedschaft: 
 

Die KJS bildet nur ihre eigenen Mitglieder aus. Der Teilnehmer muss vor Kursbeginn in 

einen der beiden Hegeringe der KJS (HR Herne oder HR Wanne-Eickel) Mitglied werden.  

Die Mitgliedschaft ist im Ausbildungsjahr kostenfrei. Danach muss der dann jeweils 

gültiger Beitragssatz vom Teilnehmer gezahlt werden. 

 

 

 

 

 

http://www.kreisjaegerschaft-emschergau.de/
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• Kosten: 
 

Die Ausbildungsgebühr in der Gesamthöhe von 2.350,00 €uro wird sofort mit der 

Anmeldung fällig und muss vom Teilnehmer auf das folgende Konto der KJS überwiesen 

werden: 

 

IBAN: DE84 4307 0024 0273 7070 01 
Deutsche Bank AG 

Vermerk: Jungjäger-Lehrgang 2026 

Name und Vorname des Teilnehmers 

 

Die Schießstandgebühren, sowie die Kosten für das Heintges-Lernsystem (Print und 

Digital) sind in der Kursgebühr enthalten.  

Auch ein Kontingent von Munition (200 Patronen für Büchse, 200 Patronen für Flinte und 

20 Patronen für Kurzwaffe) sind in der Kursgebühr enthalten. Überschüsse, d. h. nicht im 

Rahmen der Ausbildung verbrauchte Munition, verbleibt bei der KJS. 

Bei Überschreitung des Kontingents muss der Teilnehmer Munition zum aktuellen 

Tagespreis nachkaufen 

 

Die Prüfungs- und Verwaltungsgebühren für die Stadt Herne (Für Anmeldung und 

Durchführung der Prüfung) sind in der Kursgebühr nicht enthalten. Diese müssen nach 

Aufforderung bei der Stadt Herne vom Teilnehmer getrennt bezahlt werden. 

 

 

• Bescheinigungen: 
 

Die Kenntnisse und die Teilnahmebescheinigungen für den Nachweis der sicheren 

Handhabung und das Schießen mit der Kurzwaffe gem. § 4 Abs. 1 Nr. 2 DVO-LJG-NRW 

sowie „zur kundigen Person“ nach Anhang III Abschnitt IV Kapitel 1 Nr. 4 der Verordnung 

(EG) Nr. 853/2004 (Sprich: Hygienevorschriften) werden im Unterricht vermittelt und 

bescheinigt. Sie sind in der Kursgebühr enthalten.  

Diese Termine werden im Terminplan als „rote“ Termine gekennzeichnet und sind 

„Pflichttermine“. Sie werden auch nicht wiederholt. 

 

Diese Bescheinigungen müssen bei der Anmeldung zur Jägerprüfung der Stadt Herne mit 

eingereicht werden. Sonst wird der Teilnehmer nicht zur Prüfung zugelassen 

 

 

• Haftung: 
 

Der Teilnehmer haftet für jeden Schaden (Sowohl Sach- als auch Personenschäden) 

eigenverantwortlich, die während der Ausbildung von ihm verursacht wurden. Ob an 

anderen Kursteilnehmern, den Ausbildern, den Ausbildungsmaterialien oder den 

Räumlichkeiten.  

Jeder Schaden ist dem anwesenden Ausbilder sofort zu melden.  
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Ein Verschweigen oder erst später gemeldeter Schaden kann einen sofortigen Ausschluss 

aus dem Ausbildungslehrgang ohne Rückerstattung der Kursgebühr mit rechtlichen 

Konsequenzen zur Folge haben.  

Die KJS übernimmt keinerlei Haftung für Schäden, die von Lehrgangsteilnehmern oder 

von Dritten verursacht werden. Für diesen Fall stellt der Teilnehmer die KJS von 

jeglichen Schadensersatzansprüchen frei.  

Der Teilnehmer versichert seine körperliche Eignung für die Jagdausbildung. 

Die KJS haftet lediglich für die von ihr selbst oder eines Vertreters, aufgrund grober 

Pflichtverletzung vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachten Schaden, sowie für 

Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer 

fahrlässigen Pflichtverletzung der KJS oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der KJS 

beruhen. 

 

 

• Unterricht: 
 

Die KJS wird dafür Sorge tragen, dem Teilnehmer in den geplanten Unterrichtseinheiten, 

sowohl in der Theorie als auch im praktischen Teil (z. B. Schießausbildung), das nötige 

Wissen für die Jägerprüfung, die von der Stadt Herne abgehalten wird, zu vermitteln.  

Eine regelmäßige Teilnahme an den angebotenen Unterrichtseinheiten durch den 

Teilnehmer ist natürlich Voraussetzung.  

   

Der Unterricht wird in der Regel in der Zeit von August bis April stattfinden, 

überwiegend am Dienstag, Donnerstag und Samstag, sowohl Online- als auch als 

Präsenzunterricht. Schießunterricht kann auch am Wochenende stattfinden. 

 

In Ausnahmefällen kann auch mal an einem anderen Wochentag unterrichtet werden. 

Feiertage (auch in der Woche) können als Unterrichtstage mit einbezogen werden. 

 

Die KJS erstellt rechtzeitig zum Kursbeginn einen Terminplan. Daraus ergeben sich die 

Unterrichtstage mit Uhrzeit und Dauer, der Unterrichtsort, das jeweilige 

Unterrichtsfach und der Ausbilder.  

 

Die KJS hält sich vor, den Terminplan während des Kursus gegebenenfalls anzupassen, zu 

ergänzen und umzustellen.  

 

 

• Rücktritt oder Kursabbruch: 
 

Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, kann der Kurs von der KJS unter 

Rückzahlung evtl. schon gezahlter Gebühren des Teilnehmers storniert werden.  

Der Teilnehmer hat kein Recht auf Schadensersatz. 

 

Sollten dem Teilnehmer schon die Lehrgangsunterlagen zugeschickt worden sein, so 

werden diese Kosten von der Erstattung der gezahlten Gebühren abgezogen. 
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Die Lehrgangsunterlagen bleiben dann Eigentum des Teilnehmers. 

 

Bei Verschiebung des Kursus auf einen späteren Zeitpunkt (z.B. durch eine Pandemie, 

Verschiebung des Prüfungstermins durch die Landesregierung NRW oder ähnliche 

Gründe) hat dieser Vertrag weiter Bestand. Die KJS wird dann den Kursbeginn und den 

Terminplan entsprechend anpassen. 

Der Teilnehmer kann bei einem Ausfall des Kurses aus Umständen, die von der KJS nicht 

zu vertreten sind, weder Schadenersatzansprüche noch ein Rücktrittsrecht ableiten.  

 

Sollte der neue Kursbeginn um länger als ein Jahr verschoben werden müssen, hat der 

Teilnehmer ein Recht auf Erstattung seiner bereits gezahlten Kursgebühren. 

 

Sollten dem Teilnehmer schon die Lehrgangsunterlagen zugeschickt worden sein, so 

werden diese Kosten von der Erstattung der gezahlten Gebühren abgezogen. 

Die Lehrgangsunterlagen bleiben dann Eigentum des Teilnehmers. 

 

 

Ist der Teilnehmer teilweise oder in Gänze an der Teilnahme am verbindlich gebuchten 

Kurs gehindert und kündigt er deshalb den geschlossenen Vertrag, erscheint nicht zum 

Kurs oder nimmt nicht an den laufenden Onlineveranstaltungen teil oder bricht den 

bereits laufenden Kurs ab, so berechtigt ihn dies nicht zur Minderung der Kursgebühr. 

Die Kursgebühr verbleibt komplett bei der KJS. 

 

Bei einer Absage bis 30 Tage vor dem Beginn des Kurses (Datum der 1. Veranstaltung im 

Terminplan) wird die Kursgebühr zur Hälfte erstattet.  

 

Sollten dem Teilnehmer schon die Lehrgangsunterlagen zugeschickt worden sein, so 

werden diese Kosten von der Erstattung der gezahlten Gebühren abgezogen. 

Die Lehrgangsunterlagen bleiben dann Eigentum des Teilnehmers. 

 

Der Teilnehmer bleibt im Übrigen zur Zahlung der hälftigen Kursgebühr verpflichtet. 

Bei nicht erfolgter Mitteilung des Nichtantritts der Ausbildung innerhalb dieser Frist 

von 30 Tagen vor Ausbildungsbeginn (Datum der 1. Veranstaltung im Terminplan) ist der 

Komplettpreis in voller Höhe zu leisten. 

 

Die Zahlungsverpflichtung kann nur in Absprache mit der KJS entfallen, wenn der 

Teilnehmer eine Ersatzperson benennt, die den Komplettpreis in voller Höhe entrichtet. 

Bereits gezahlter Kurspreis wird ihm sodann erstattet, sobald die Ersatzperson die 

Kursgebühr überwiesen hat. 

Die Ersatzperson hat vorher auch diesen Vertrag zu unterschreiben.  

 

Verhinderung des Teilnehmers aus gesundheitlichen Gründen: 

 

Ist der Teilnehmer erkrankt und kann aufgrund einer ärztlich attestierten Krankheit 

nicht an der Ausbildung teilnehmen, so kann er seine Teilnahme einmalig um ein Jahr 

verschieben und an dem folgenden Ausbildungskurs teilnehmen.  
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Die ärztlich attestierte Krankheit stellt einen wichtigen Grund dar und ist in Form eines 

ärztlichen Attestes darzulegen. 

 

Wird derjenige Folgekurs, der auf dem aus Krankheitsgründen verschobenen 

Ausbildungskurs folgt, nicht besucht, verfällt die Kursgebühr in Gänze und ist zur Zahlung 

fällig. Eine bereits gezahlte Kursgebühr wird von der KJS nicht erstattet. 

 

 

• Öffentlichkeit: 
 

Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass sein Name oder auch Bilder von oder mit 

ihm im Zusammenhang mit der Öffentlichkeitsarbeit der KJS auf deren Internetseite 

oder in der Presse veröffentlicht werden.  

 

• Datenschutz: 
 

Die vom Teilnehmer oben angegebenen persönlichen Daten werden von der KJS nur im 

Rahmen der Kursverwaltung benutzt und weitergeleitet.  

Die KJS verpflichtet sich, die DSGVO einzuhalten.  

 

 

 

• Vertragsänderungen oder Ergänzungen: 
 

Evtl. Vertragsänderungen oder Ergänzungen sind nur in schriftlicher Form gültig. Sie 

müssen von beiden Vertragspartnern unterschrieben werden. Mündliche Absprachen 

haben keine Gültigkeit. 

 

 

 

• Erfüllungsort und Gerichtsstand: 
 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Sitz der Geschäftsstelle der KJS. 
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___________________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________________ 

Der Teilnehmer bestätigt, den vorliegenden Vertrag, bestehend aus 6 Seiten, gelesen zu 

haben. 
 

Der Teilnehmer ist mit den Vertragsbedingungen einverstanden. 
 
 

 
 

 

 

Ort, Datum                           Unterschrift des Teilnehmers oder dessen Erziehungsberechtigten 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum                           Unterschrift des Vorsitzenden oder des Geschäftsführers der  

   KJS Emschergau e. V 

Vorsitzender:  

Norbert Klups 

  02323- 54 635 
     0170- 48 38 658 

klups.norbert@ 

kreisjaegerschaft-emschergau.de 

Geschäftsführer:  

Dieter Bökelmann 

  02325- 72 748 
     0171- 38 16 477 

boekelmann.dieter@ 

kreisjaegerschaft-emschergau.de 


